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Am 13. August beginnt das 25. Alten-
burger Musikfestival, lockt u. a. mit 
klassischer, Jazz- und Swing-Musik 
das Publikum aus ganz Mittel-
deutschland in den östlichsten Thü-
ringer Landkreis. Die bis 23. August  
andauernde Konzertreihe punktet 
dabei nicht nur mit interessanten 
Künstlern, sondern auch mit ein-
maligen und außergewöhnlichen 
Spielorten. So wird vor der Kulisse  
einer Bockwindmühle oder in 
einem Rittergut musiziert.
„Es gibt keine bessere Werbung für 
unseren schönen Landkreis als die-
ses Festival“, so Angela Kiesewetter-
Lorenz, Fachdienstleiterin Kultur im 
Landratsamt und als solche auch 
im Förderverein des Altenburger 
Musikfestivals aktiv. „Solch traum-
hafte Konzertorte wie den Festsaal 
des Altenburger Schlosses oder die 
Orangerie in Meuselwitz gibt es nur in 
einer so geschichtsträchtigen Region 
wie der unseren“, fügt sie an. 
Dass diesen Plätzen auch musika-
lisches Leben eingehaucht wird, 
dafür sorgte vor allem ein Mann:  
Arturo Sergi († 2006). Der US-amerika-
nische Tenor hatte zu Lebzeiten u. a.  
Engagements bei der Metropolitan 
Opera in New York, der Hamburger 
Staatsoper oder den Bayreuther 
Festspielen, gründete dann die Alten-
burger Musiktheater-Akademie und 
hob als Rektor der Institution vor  
25 Jahren das Festival aus der Taufe, 
um vor allem dem Nachwuchs eine 
geeignete Plattform und eine Chance 
zu geben.

Seit Jahrtausendbeginn ist das Alten-
burger Musikfestival eine Veran-
staltung der Stadt Altenburg. Unter 
maßgeblicher Mitwirkung des För-
dervereins gelingt es seitdem jährlich, 
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Der Festsaal des Altenburger Schlosses ist der begehrteste Konzertort. Er bietet Platz für knapp  
300 Gäste. Foto:  Jens Paul Taubert

Auch vor dieser einmaligen Kulisse der Lumpziger Bockwindmühle wird in diesem Jahr musiziert
 Foto: Landratsamt
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etablierte Musiker und hoffnungsvolle Talente 
der verschiedensten Genres in die Residenz-
stadt zu lotsen. In diesem Jahr treten u. a. das 
Landesjugendorchester Thüringen, das Resi-
denzorchester Weimar und die Konrad Kater 
Kapelle aus Leipzig auf.

Neben den außergewöhnlichen Locations  
– wie zum Beispiel an einer Bockwindmühle – 
machen vor allem diese bisher unbekannten 
Geschichten wie die der Fanny Hensel († 1847) 
das Festival besonders: Sie war die ältere, 
ebenfalls musikalisch hochtalentierte Schwes- 
ter des Komponisten-Genies Felix Mendels-
sohn Bartholdy († 1847, „Ein Sommernachts-
traum“), der Laien schon eher ein Begriff sein 
dürfte. Eine musikalische Karriere war ihr von 
der Familie jedoch weitgehend untersagt wor-
den. Das umfassende Liedschaffen Hensels 
hält insofern noch eine ganze Reihe faszi-
nierender Entdeckungen bereit – der Bariton 
Tobias Berndt und sein Klavierbegleiter Daniel 
Heide widmen sich am 23. August, 11 Uhr im 

Altenburger Lindenau-Museum ihren Werken, 
aus denen vor allem Goethe-Vertonungen  
herausstechen. 

Weitere Informationen zu allen 15 Konzerten 
gibt es unter www.altenburger-musikfestival.de.
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Auch internationale Gäste sind im Altenburger Land zu Gast: Zuletzt begeisterte das japanische Kinder- und Jugendstreichorchester Suzuki die Zuschauer.  
 Foto: Jens Paul Taubert

Programm:

13.08.2015, 20:00 Uhr, Schloss – Agnesgarten, 
Sonderkonzert Le Soulbrothers
14.08.2015, 20:00 Uhr, Schloss – Agnesgarten, 
Eröffnungskonzert Italienische Nacht, Residenz-
orchester Weimar
15.08.2015, 15:00 Uhr, Bockwindmühle Lump-
zig, Sonderkonzert Konrad Kater Kapelle
15.08.2015, 20:00 Uhr, Schloss – Agnesgarten, 
OVZ-Pressefest im Schloss, Night Fever und 
King Kreole
16.08.2015, 15:00 Uhr, Schloss – Agnesgarten, 
OVZ-Pressefest im Schloss und Familienkon-
zert Musikverein Neukieritzsch
16.08.2015, 20:00 Uhr, Schloss – Festsaal, 
Operettengala Salonorchester Cappuccino
17.08.2015, 19:30 Uhr, Quellenhof Garbisdorf, 
Duo Spiritu
19.08.2015, 20:00 Uhr, Teehaus, Hot Club 
d’Allemagne
20.08.2015, 19:30 Uhr, Rittergut Treben, Swing-
Delikatessen
21.08.2015, 19:30 Uhr, Orangerie Meuselwitz, 
Kammerkonzert Mozart jr.
21.08.2015, 20:00 Uhr, Schloss – Festsaal, Sin-
foniekonzert Landesjugendorchester Thüringen 
und Chor
22.08.2015, 15:00 Uhr, St. Nicolai Schmölln, 
Sinfoniekonzert Landesjugendorchester Thüringen
22.08.2015, 19:30 Uhr, Renaissanceschloss 
Ponitz, HarmoNovus
23.08.2015, 11:00 Uhr, Lindenau-Museum, 
Goethe-Lieder
23.08.2015, 20:00 Uhr, Schloss – Festsaal, Opern- 
und Abschlussgala Festivalorchester Cappuccino

Auf dem Rittergut in Treben findet auch in diesem 
Jahr ein Sonderkonzert statt Foto: Jens Paul Taubert

Arturo Sergi wurde 1998 mit dem Kultur-Preis 
der Stadt Altenburg geehrt Foto: privat


